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§ 4 Bereitstellung der Dienste, Nutzung der Dienste, Nutzungsbeschränkungen 
 
(…) 
 
4.6 Der Kunde ist für die von ihm bereitgestellten und über die Dienste verarbeiteten Inhalte, 
Daten und Informationen verantwortlich. Hierzu zählt insbesondere die Einhaltung der berufs- 
und standesrechtlichen wie auch der allgemeinen Vorschriften des Strafgesetzbuches, des 
Datenschutzrechtes und Vorschriften zum Schutz von Persönlichkeitsrechten und geistigen 
Eigentumsrechten. Gleiches gilt für die Vollständigkeit, Zuverlässigkeit und Qualität der 
bereitgestellten Inhalte, Daten und Informationen sowie für aus der Nutzung der Dienste 
und/oder Arbeitsergebnissen gezogenen Interpretationen oder Schlussfolgerungen. 
 
4.7 Soweit die Dienste, insbesondere Funktionen innerhalb dieser Dienste, nicht für die 
Verarbeitung von personenbezogenen und mandatsbezogenen Daten bestimmt sind (wie 
bspw. Notizfunktionen), prüft und stellt der Kunde sicher, dass er im Zusammenhang mit 
deren Nutzung keine personen- oder mandatsbezogenen Daten verarbeitet bzw. bereitstellt. 
 
(…) 
 
4.9 Dem Kunden ist es nicht gestattet, die Dienste außerhalb des bestimmungsgemäßen 
Gebrauchs zu nutzen und in irgendeiner Weise selbst wirtschaftlich zu verwerten oder 
nachzuahmen, insbesondere im Wege des „Reverse Engineering“, oder durch Dritte 
verwerten oder nachahmen zu lassen oder Webcrawler-Programme oder vergleichbare 
Technologien einzusetzen, um automatisiert Inhalte aus den Diensten abzurufen. 
Insbesondere ist es dem Kunden untersagt auf den Objektcode oder Quellcode zuzugreifen, 
die Dienste zu bearbeiten, zu übersetzen oder in anderer Form zu ändern, zu dekompilieren, 
zu disassemblieren, oder den Quellcode auf andere Weise festzustellen oder abgeleitete 
Werke der Dienste zu erstellen. Zwingende gesetzliche Bestimmungen bleiben hiervon 
unberührt. 
 
(…) 
 
§ 7 Nutzungsrechte  
 
7.1 Wolters Kluwer räumt dem Kunden für die Laufzeit des Vertrages ein einfaches, räumlich 
auf den deutschen Markt beschränktes, nicht übertragbares Recht zur bestimmungsgemäßen 
Nutzung der Dienste für die im Vertrag und/oder in der Leistungsbeschreibung beschriebenen 
Zwecke im Rahmen seiner gewerblichen, selbständigen oder wissenschaftlichen Tätigkeit für 
dessen eigenen Gebrauch ein; im Rahmen dieser Nutzung können sämtliche im Rahmen der 



Nutzung erstellten und/oder recherchierten Inhalte, insbesondere Informationen und/oder 
Dokumente, jederzeit heruntergeladen und/oder ausgedruckt werden. Der Download/Druck 
einzelner Passagen oder Kapitel der Inhalte und deren dauerhafte, über die Laufzeit des 
Vertrages hinausgehende Verwendung sind dem Kunden erlaubt; gleiches gilt für eventuell 
erstellte Rechtsdokumente. Jede darüberhinausgehende Verwendung oder die anderweitige 
Weitergabe oder Lizenzierung durch den Kunden ist untersagt. Sofern nicht ausdrücklich 
etwas Abweichendes geregelt ist, ist das Nutzungsrecht auf die angegebene Anzahl an Nutzern 
beschränkt (Named-User-Lizenz).  
 
7.2 Sofern Gegenstand eines Dienstes auch die Bereitstellung von Softwareanwendungen, wie 
Plugins oder Schnittstellen, die gesondert durch den Kunden zu installieren und/oder zu 
implementieren sind (nachstehend zusammen „Tools“), ist, umfasst die Rechteeinräumung 
auch die Installation und bestimmungsgemäße Nutzung der Tools auf den unter der 
Verantwortung des Kunden stehenden Endgeräten. Die Nutzung der Tools beschränkt sich auf 
deren laden, anzeigen, ablaufen lassen und speichern. Soweit die Installation auf mehreren 
Endgeräten des Kunden erfolgen soll, ist eine Vervielfältigung der Softwareanwendungen 
insoweit gestattet. 
 
7.3 Der Kunde räumt Wolters Kluwer an dem von ihm im Rahmen der Nutzung eines Dienstes 
oder einer Funktionalität innerhalb eines Dienstes zur Verfügung gestellten Inhalte, Daten und 
Informationen ein einfaches, räumlich unbeschränktes, zeitlich auf die Laufzeit des Vertrages 
beschränkte und nicht übertragbare Recht ein, sie insbesondere zur Bereitstellung der Dienste 
und Funktionalitäten, zu speichern, öffentlich für den Kunden selbst zugänglich zu machen, 
anzuzeigen, auszuführen und für diese Zwecke zu vervielfältigen und falls notwendig zu 
bearbeiten. 
 
(…) 
 
Ergänzend zu Ziffer 4.9 bzw. 7.1 der AGB ist den Max-Planck Einrichtungen und seinen 
autorisierten Nutzern die Nutzung im Rahmen der gesetzlichen Schranken des UrhG gestattet. 
Dies inkludiert § 60d UrhG, Text und Data Mining für Zwecke der wissenschaftlichen 
Forschung. 
 
(…) 


